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Bericht 
 

Geschäftsbereich 
 
 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Soziales, Jugend, Schule & Integration 
 
 
 
Ressort 204 - Zuwanderung und Integration 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
E-Mail 
 

Patrick Fleischmann 
+49 202 563 5359 
patrick.fleischmann@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

18.06.2026 
 
VO/0696/26 
öffentlich 

Sitzung am Gremium                           Beschlussqualität 

02.07.2026 Ausschuss für Chancengerechtigkeit und Integration Entgegennahme 
                                                                                                                     o. B. 
 

Fortschrittsbericht der Ausländerbehörde (ABH) 

 
Grund der Vorlage 
Beschluss vom 20.06.2024 zur Vorlage VO/0802/24. 
 
Beschlussvorschlag 
Die Vorlage wird ohne Beschluss entgegengenommen. 
 
 

 
 
Unterschrift 
 
Annette Berg 
 
 
 
Begründung 
 
 
Berichterstattung zur Situation in der Ausländerbehörde (ABH)  
 
Die Berichterstattung zur Situation in der Ausländerbehörde (ABH) beinhaltet Informationen 
zu wichtigen Parametern, die geeignet sind, den Fortschritt bei der Behebung der 
organisationalen, personellen und technischen Probleme in der ABH darzustellen. Der 
vorliegende Bericht ist nun der vierte seit dem Beschluss zur schriftlichen Berichterstattung 
20.06.2024 (VO/0802/24). 
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1) Personalsituation 
 
Mit Stand Juni 2026 sind in der Ausländerbehörde von insgesamt 132,5 Stellen (4,0 davon 
überplanmäßig) ca. 119,0 besetzt. Dies entspricht einer Besetzungsquote von ca. 90 %. 
Im Verglich hierzu lag diese Quote zu Beginn des Jahres noch bei ca. 77 %, da sich 
insbesondere die zusätzlichen Stellen aus der Anschubfinanzierung noch im laufenden 
Besetzungsprozess befanden. 
 
Ebenfalls mit Stand Juni 2026 stehen der Ausländerbehörde insgesamt 7,0 
Mitarbeiter*innen wegen langfristiger Arbeitsunfähigkeit nicht zur Verfügung. Hiervon 
können derzeit ca. 3,5 Stellen durch befristete Krankheitsvertretungen besetzt werden. 
 
Für die Besetzung der aktuell vakanten Stellen sind derzeit folgende, konkrete 
Maßnahmen in Planung bzw. kurz vor Umsetzung: 
 

- 3,0 Stellen werden ab Ende Juni durch die Übernahme von Auszubildenden im 
mittleren Verwaltungsdienst besetzt. 
 

- 2,0 Stellen werden ab Ende August durch die Übernahme von Auszubildenden im 
gehobenen Verwaltungsdienst besetzt 

 
- 3,0 Stellen sind vom 03.06.-01.07.26 intern ausgeschrieben (bei Erfolglosigkeit wird 

Antrag zur Genehmigung der externen Ausschreibung gestellt). 
 

- 3,0 Stellen werden aktuell für die interne Ausschreibung vorbereitet. 
 
Eine weitere personelle Veränderung wird es zum 01.07.26 geben: Herr Fleischmann, 
bislang Fachbereichsleiter Zentrale interne Steuerung im Ressort Zuwanderung u. 
Integration, übernimmt dann die Leitung der Ausländerbehörde. 
 
 

2) Organisationsuntersuchung 
 
Nach dem Durchführungsbeschluss des Rates aus der Sitzung vom Januar 2026 
(VO/0014/26) haben die Vorbereitungen der Organisationsanalyse gemeinsam mit der KGSt 
begonnen. Am 11.03.26 fand die Auftaktveranstaltung mit den Mitarbeiter*innen der 
Ausländerbehörde statt. 
 
In den darauffolgenden Wochen erfolgte eine umfangreiche Stärken-Schwächen-Analyse: 
Hierbei fanden insgesamt sieben Interviews mit Führungskräften unterschiedlicher Ebenen 
sowie sechs Workshops/Gruppengespräche mit einzelnen Teams der Ausländerbehörde 
(ohne Beteiligung der Führungskraft) statt. 
 
Parallel zu den Beteiligungsformaten unternimmt die KGSt eine Analyse interner 
Dokumente (angefordert wurden u.a. Leitfäden, Checklisten, Einarbeitungspläne), um auch 
hierdurch einen tieferen Einblick in die Arbeit der Ausländerbehörde zu erhalten. 
 
Da der zu Beginn des Projekts erstellte Zeitplan eingehalten werden konnte, ist mit einem 
Entwurf des Abschlussberichts vor Beginn der Sommerferien zu rechnen. 
 
Die Abschlussveranstaltungen zur Ergebnispräsentation werden zeitnah nach Ende der 
Sommerferien terminiert. 
 
 
 
 



  Seite: 3/3 

3) Digitalisierung u. Kommunikation 
 
In Anlehnung an den umfassenden Status-Bericht zur Situation in der Ausländerbehörde aus 
Januar 2026 kam es zu folgenden Weiterentwicklungen: 
 
 

- Seit Anfang des Jahres 2026 ist die Online-Antragstellung für die Einbürgerung 
möglich. Die Online-Antragstellung für Aufenthaltstitel befindet sich seit Juni 2026 in 
der Testphase. Die Liveschaltung dieser Antragsmöglichkeit erfolgt voraussichtlich 
nach Ende der Sommerferien und wird über die Kommunikationskanäle der 
Stadtverwaltung bekanntgegeben. 

 
- Ebenfalls in der Testphase befindet sich derzeit das Online-Termintool für die 

Ausländerbehörde. Die technischen Vorbereitungen im Haus der Integration für 
einzelne Hardware-Komponenten (insb. Netzwerkarbeiten für den Anschluss eines 
Serviceterminals im Eingangsbereich) stehen noch aus. Die Liveschaltung des 
Online-Termintools wird ebenfalls bekanntgegeben, sobald alle Vorbereitungen 
abgeschlossen sind. 

 
 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

Auswirkungen, bitte Auswahl treffen: 

Neutral / keine Auswirkung 

Begründung: Es handelt sich um eine Maßnahme ohne Klimarelevanz. 
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